„PAPAS SEELE HAT SCHNUPFEN“
von Claudia Gliemann und Madis Faichney
In „Papas Seele hat Schnupfen“ treffen wir auf das Kind Nele. Neles Zuhause ist der Zirkus. Ihre Familie zählt schon seit Generationen zu den besten Seilartisten der Welt. Doch eines Tages wird Neles Papa krank. Seine Seele bekommt Schnupfen. Und das in einer Welt, in der alles bunt und fröhlich ist und man eigentlich glücklich sein könnte. Jemand, der stark sein sollte, wird schwach. Und dann?
Claudia Gliemann ist es in einer eindrucksvollen Weise gelungen, das Thema Depression innerhalb der Familie in die traumhafte Welt des Zirkus zu spiegeln und Kindern damit zu helfen, diese Krankheit zu verstehen. Die sehr einfühlsame Geschichte wird von Nadia Faichney mit wunderschönen Bildern illustriert. Das Buchprojekt wurde von der Deutschen Depressionsliga und dem AOK-Bundesverband gefördert.
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